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Ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest sowie 
alles Gute für das neue Jahr wünschen 

Bürgermeister 
Johannes Hennerfeind 

Vizebürgermeister 
Christian Trettler 

die Mitglieder des Gemeinderates 

und die Bediensteten 

der Gemeinde 

Wir bedanken uns ganz herzlich für den wunderschönen 
Christbaum, der vor dem Gemeindeamt steht.  

Dieser wurde von Familie Aloisia und Sabine Schöngrundner 
 gespendet. 

Aus dem Inhalt: 

• Bericht des Bürgermeisters 

• 100 Jahre Trattenbach 

• Orts– u. Hauschronik 

• Ehrenbürgerschaften 

• GW Morgenbesser und GW 
Erhaltung 

• Quellsanierung 

• Bachbettsanierung  

• Räumung der Gehsteige von 
Schnee und Streuung bei  
Glatteis 

• Fassade Haus Nr. 77 und  
Sanierung Wohnung Nr.1 

• Neubau Fabriks– und Bau-
hofbrücke 

• Erntedankfest und Tag der Blas-
musik 

• Leonhardiritt 

• Kuppelcup 

• Kathreinkränzchen 

• Familienwandertag 

• Blutspendeaktion 

• Aus der Volksschule 

• Schilifte am Feistritzsattel und 
Wechselpanoramaloipe 

• Aus dem Kindergarten 

• Wir Gratulieren 

• Termine Mutterberatung 

• Voranschlag 2024 

• Geburten, Hochzeiten, Jubiläen 
im Jahr 2023 

• Dorf– und Stadterneuerung 

• Mitteilung des Reinhaltever-
bandes 

• Kanal verstopft 

• Vorschauen 

• Müllabfuhrplan 

• Mülltrennliste 



Liebe Trattenbacherinnen, liebe Trattenbacher! Liebe Jugend! 

Trattenbach ist eine Gemeinde mit Geschichte, Gegenwart und Zukunft! 
 - Jubiläum 100 Jahre Trattenbach 
 - Ehrenbürgerschaften 
 - Älteste Gemeindebürgerin feiert ihren 100. Geburtstag 
 - 40 Jahre Elternverein Trattenbach 
 - FF Trattenbach WKG I—Landessieg mit Rekordzeit 
 - Änderungen im Gemeinderat 
 - viele Projekte umgesetzt 
Am 15. Oktober 2023 feierten wir im Rahmen eines Festaktes 
im Gemeinschaftshaus mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner, vielen Gästen und natürlich mit der Bevölkerung von 
Trattenbach das Jubiläum „100 Jahre selbständige Gemeinde“. 
Nach einer feierlichen Festmesse und im Rahmen des Festak-
tes wurde die, zum Jubiläum erschienene Orts– und Hauschro-
nik von Bgm a.D. Ernst Schabauer vorgestellt, der für seine 
Verdienste die Ehrenbürgerschaft verliehen bekam. Ebenso 
posthum zum Ehrenbürger ernannt wurde Gottfried Dissauer, 
der Chronist der ersten Jahre der Chronik. 
Ich bedanke mich nochmals und gratuliere zu diesem einzigartigen Werk. 
Auch der Elternverein feierte sein 40jähriges Bestehen. Im Zuge dessen wurden den ehemaligen Obfrauen 
und Obmännern von Markus Tisch ein Präsent überreicht. Ich gratuliere dazu herzlich. 
Unsere älteste Gemeindebürgerin Frau Leopoldine Schabauer feierte am 11. Oktober ihren 100. Geburts-
tag. 
Herzliche Gratulation und alles Gute! 
Institution Feuerwehr 
Danke für eure Bereitschaft, rund um die Uhr ehrenamtlich für die Bevölkerung da zu sein. 
Die WKG I konnte den Vorjahressieg, souverän mit der bislang schnellsten Angriffszeit von 28,14 sec., die 

je bei des NÖ Landesbewerben gelaufen wurde, verteidigen. 
Diese Zeit wird in die Geschichte eingehen. 
Herzliche Gratulation! 
Besonders freut es mich, dass die neugegründete Bewerbs-
gruppe II für ihr erstes Antreten beim Landesbewerb gleich das 
Abzeichen schaffte. 
Gratulation! 
Unsere Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner unterstrich in 
ihrer Festrede: 
Trattenbach ist eine Gemeinde 

mit Geschichte. Mit Blick auf die Gegenwart sei Trattenbach eine lebens– 
und liebeswerte Heimat mit einem aktiven Vereinswesen, das die Lebens-
qualität und das Miteinander in der Gemeinde ausmachen. 
Zudem gibt es einen tollen Kindergarten und eine engagierte Volksschule. 
„Ihr warts einfach sensationell, ihr seids einfach die Besten!“ Außerdem 
hat Trattenbach eine exzellente Kulinarik und breite Tourismusangebote. 
Überdies sei die Gemeinde infrastrukturell auf der Höhe der Zeit. Mit Blick 
auf die Zukunft steht Trattenbach sowie Niederösterreich für Weiterent-
wicklung und dies sei gerade in aktuell herausfordernden Zeiten wichtig. 
Der Erfolg von Trattenbach sei nur möglich durch das Miteinander in der 
Gemeinde. Dank den fleißigen und engagierten Leuten, die Traditionen 
verbinden und das Miteinander leben, wird unsere Gemeinde auch in Zu-
kunft erfolgreich sein. 

©NLK_Burchhart 



Änderung im Gemeinderat 
Frau Gemeinderätin Susanne Haidbauer und Vizebürgermeister 
Martin Schabauer legten aus privaten Gründen ihre Funktionen 
zurück. 

Ich bedanke mich 
herzlich für ihre Tä-
tigkeiten und Enga-
gement für die Ge-
meinde Tratten-
bach. Alles Gute für 
die Zukunft! 
Als neue Gemeinderäte wurden Julia Kapfenberger und 
Bernhard Feuchtinger angelobt. 
In den Gemeindevorstand wurde Daniela Ofner und zum 
Vizebürgermeister wurde Christian Trettler gewählt. 

Herzliche Gratulation und viel Kraft für ihre Arbeit zum Wohle der Bevölkerung von Trattenbach. 
 
Wir konnte viele Projekte und Vorhaben mit der Unterstützung vom Land NÖ im heurigen Jahr umset-
zen. Ebenso konnten wir den Schuldenstand verringern. 
• Glasfaserausbau Abschnitt I—Infrastruktur für die Zukunft (NÖGIG)   Installation  €  5.000,— 
• Quellsanierungen um die notwendige Versorgung aufrecht zu erhalten  €  114.500,— 
• Einbau einer UV-Anlage im HB II durch die Fa. Rusaplan und Fa. Gansterer um die  

Trinkwasserqualität zu sichern      €  17.900,— 
• Adaptierung der Heizungssteuerung für Kindergarten und Volksschule durch die  

Fa. Ofenfuchs und Fa. EWE Eisenhuber     €  9.200,— 
• Güterweg Morgenbesser Neuausbau durch die Fa. Pusiol    €  260.000,— 
• Güterweg Hinterotter Erhaltung durch die Fa. Pusiol    €  43.000,— 
• Sanierung Gemeindehaus Nr. 77 Außenfassade und Wohnungssanierung durch die  

Fa. MK Wohnraum     €  53.000,— 
• Subventionen an Institutionen und Vereine    €  6.100,— 
• Fabriks– und Bauhofbrücke (Brückenklasse I) Neubau durch die Fa. Pusiol    €  156.000,— 

Vorschau 

• Fertigstellung der Fabriks– und Bauhofbrücke sobald es das Wetter zulässt 
• Einreichen bzw. Förderansuchen für Glasfaserausbau Abschnitt II—Peripherie (Hinterotter,  

Unterer und Oberer Schlaggraben, Leiten und Talergraben) 
• Güterweg Am Püchl (Spreitzhofer) Neuausbau 
• Busumkehrplatz (Vorplatz Gemeinschaftshaus) Asphaltierung 

Ein großes Dankeschön meinen Mitarbeitern, dem Gemeinderat, der Freiwilligen Feuerwehr, allen  
Vereinen, der Pfarre, dem Kindergarten und der Volksschule sowie allen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern die beigetragen haben unseren Ort lebenswerter zu machen. 
Mit eurer Mithilfe, Anwesenheit und Mitfeiern, die alle Erwartungen übertroffen hat, wird das 100 Jahr 
Jubiläumsfest unvergesslich bleiben. 

Euch allen wünsche ich noch eine schöne Adventzeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und erholsame 
Feiertage mit euren Familien. 
Für das Jahr 2024 wünsche ich Glück, Gesundheit und Gottes Segen.  

Euer Bürgermeister 



100 Jahre Trattenbach 

Am Sonntag, den 15. Oktober 2023 war in 
Trattenbach ein großer Feiertag. Unsere Ge-
meinde feierte 100 Jahre eigenständige Ge-
meinde. 1923 wurde Trattenbach von der Ge-
meinde Kranichberg getrennt. 
Zahlreiche Ehrengäste und die Bevölkerung von 
Trattenbach waren zu diesem Fest geladen.  

Vizebürger-
meister Martin 
Schabauer be-
grüßte die Ehr-
engäste und 
führte durchs 
Programm. 
Auch Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Bezirkshauptfrau  
Alexandra Grabner-Fritz folgten der Einladung. Unter den Ehrengästen 
waren neben den beiden Landtagsabgeordneten Hermann Hauer und 
Jürgen Handler die 
Bürgermeister der 
Nachbargemeinden 
und der Kleinregion 
Wechselland ge-
kommen. 
Nach der Hl. Messe, 

welche Pfarrer Mag. Herbert Morgenbesser und  
Pfarrer Dr. Franz Ochenbauer gemeinsam zelebriert 

und vom Kirchen-
chor und dem ehe-
maligen 
"Jugendchor" musi-
kalisch gestaltet wurde, fand der Festakt statt. 
Bürgermeister Johannes Hennerfeind gab in seiner Festrede einen Rück-
blick auf die letzten 100  Jahre, die von Höhen und Tiefen, dunklen und 
hellen Zeiten, Krieg, aber auch 
Aufbau und großen Leistungen ge-
prägt war. Er bedankte sich bei der 
Landeshauptfrau für die Unterstüt-
zung des Landes NÖ bei den viel-
fältigsten Vorhaben und bei allen 
helfenden Händen, die dieses Fest 
ermöglicht haben. 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner sagte in ihrer Festrede: 
"Trattenbach ist eine Gemeinde mit Geschichte und fast so alt wie 
das Bundesland Niederösterreich." Weiters betonte sie, dass 
Trattenbach eine lebens- und liebenswerte Heimat ist, mit einem 
aktiven Vereinswesen, welches die Lebensqualität und das Miteinan-
der in der Gemeinde ausmacht. 
Nur durch dieses Miteinander in der Gemeinde und zwischen Land 
und Gemeinde ist der Erfolg von Trattenbach möglich. 

©Philipp Grabner 



Im Rahmen dieses Festaktes wurde die neu erschienene 
Haus- und Ortschronik von Bürgermeister a.D. Ernst Scha-
bauer vorgestellt und präsentiert. Für seine Verdienste 
um diese Chronik wurde ihm die Ehrenbürgerschaft von 
Trattenbach verliehen. Ebenso posthum  
wurde Gottfried Dissauer, der mit dem Schreiben der 
Haus- und Ortschronik begonnen hatte, zum Ehrenbürger 
ernannt. 
Gemeinsam wurde das "Trattenbacher Lied" gesungen. 
Im Rahmen 
des Festak-

tes wurde auch das 40jährige Bestehen des Elternverein 
Trattenbach gefeiert. Obmann Markus Tisch bat alle ehema-
ligen Obmänner auf die Bühne und überreichte ihnen ein 
kleines Präsent als Dankeschön. 
Weiters wurden zwei Mitglieder der FF Trattenbach,  
Bernhard Feuchtinger und Harald Fischer und Michael 
Feuchtenhofer von der FF Otterthal für die 25-jährige Tätig-
keit im Feuerwehrwesen ausgezeichnet. 

 
Die Bläser 
des Musikverein Trattenbach umrahmten den Festakt mit 
einer wunderbaren Fanfare und einem festlichen Musik-
stück.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Die Kindergartenkinder erbrachten mit einem 
"Schuhplattler" den Beweis, dass man fürs Volkstanzen 
nicht zu jung sein kann. 
 

Die Kinder 
der Volks-

schule unterhielten die Festgemeinde mit einem Lied und 
ein wirklich launiges Rollenspiel über den Philosophen 
Ludwig Wittgenstein.  
 

Zum Abschluss des Festaktes wurde die NÖ Landeshymne 
gesungen. 



Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner konnte im 
Anschluss an den Festakt, unseren Ort mit einer 
Kutschenfahrt kennenlernen. 
Christian Aigner bot Kutschenfahrten für alle Fest-

besucher an. Die Kinder vergnügten sich in der Hüpfburg. 
Herzlichen Dank an die Kindergartenkinder und die Volks-
schulkinder für ihren Eifer, um dieses Fest so zu bereichern. 
Ebenso ein Danke an alle Verantwortlichen im Kindergarten und in der Volksschule! 
Ein Dankeschön an die Pfarre, den Kirchenchor und dem "Jugendchor" für die musikalische Gestaltung der 
Hl. Messe. 
Kulinarisch wurden die Festgäste vom Team des Hubertushofes, Gasthaus Mies, verwöhnt.  

Ganz besonders bedanken möchten wir uns bei allen Verei-
nen und Personen, die uns beim Aufbau für das Fest, am Tag 
selber und auch wieder beim Zusammenräumen tatkräftig 
unterstützt haben. 
Nach dem Festakt unterhielt die Tanzlmusi 

"GebrüdERER&ER" aus Oberösterreich die Festbesucher 

mit einem Frühschoppen, der bis in die späten Nach-

mittagsstunden dauerte. 

©NLK_Burchhart 

100 Jahr Feier—Film– und Fotopräsentation 
Herr Craig Hewitt hat einen Film über Trattenbach und 
insbesondere über die 100 Jahr Feier zusammengestellt. 
Frau GR Julia Kapfenberger hat anlässlich dieses Festes 
eine Fotopräsentation gestaltet. 
Beides ist über die Homepage der Gemeinde Trattenbach 
unter www.trattenbach.gv.at abrufbar. 



Im Rahmen der 100 Jahr Feier am 15.10.2023 wurde die neue Orts- und Hauschronik von Trattenbach vor-
gestellt und präsentiert. 

Herr Gottfried Dissauer hat nach seiner Pensionie-
rung begonnen, für dieses Buch zu recherchieren 
und zu schreiben. Nachdem Herr Gottfried Dissauer 
verstorben ist, hat Bürgermeister a.D. Ernst Scha-
bauer die Orts- und Hauschronik nun fertiggestellt. 
Bei der 100 Jahr Feier der Gemeinde Trattenbach 

wurde Herrn Ernst Schabauer und Herrn Gottfried 

Dissauer posthum, im Beisein von Frau Landes-

hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, die Ehrenbürger-

schaft der Gemeinde Trattenbach verliehen. 

Die Ehrenbürgerschaft für Gottfried Dissauer nahm 

seine Witwe Frau Edith Dissauer entgegen. 

Ehrenbürgerschaften 

Die Fortsetzung der Orts- und Hauschronik, verfasst von 
Gottfried Dissauer und Bgm. a.D. Ernst Schabauer, ist nun 
am Gemeindeamt Trattenbach erhältlich. Der Preis beträgt 
€ 45,00. 

Die Orts- und Hauschronik von Franz Scheibenreif wurde 
ebenfalls neu aufgelegt (in Lateinschrift anstelle Fraktur-
schrift). Der Preis beträgt € 35,00. 

Beide Chroniken gemeinsam können Sie zum Sonderpreis 
von € 70,00 am Gemeindeamt Trattenbach erwerben. 

Orts– und Hauschronik von Trattenbach 

Güterweg Morgenbesser und GW Erhaltung 

Der Neubau und die Asphaltierung des Güterweg 
Morgenbesser sind abgeschlossen. Ebenso die  
Güterwegerhaltung eines Teilstückes der  
Hinterotterstraße.  



Quellsanierung Gruber/Trettler Quellen 

Wie schon berichtet, war es notwendig, die Quellsam-
melschächte der Gruber/Trettler Quellen zu sanieren 
bzw. neue Sammelschächte einzubauen. Der große Sam-
melschacht, bei dem vier Quellen zusammenkommen, 

wurde nun eingebaut 
und in Betrieb genom-
men. Dieser Sammel-
schacht ist begehbar 
und es kann jede ein-
zelne Quelle weg– 
oder zugeschaltet 
werden. Außerdem 
kann auch die Schütt-
menge jeder einzel-
nen Quelle jederzeit 
abgelesen werden. 
Dies entspricht dem 
neuesten Stand der 
Technik. 

Bachbettsanierungen 

Nach dem Starkregen vom September 2023 waren einige 
Bachsanierungen notwendig. Im Bereich von Haus Nr. 164, 
(Talergraben) beim Ottenbach und im Bereich Haus Nr. 72 
waren einige Steine im Böschungsbereich lockergerissen 
und mussten gesichert, bzw. neu eingebaut werden. 



Räumung der Gehsteige von Schnee bzw. Streuung bei Glatteis 

Seitens der Gemeinde Trattenbach wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß § 93 
Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen: 

§ 93 StVO 1960 lautet 

(1) „Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Häuser entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 

Durch die angeführten Arbeiten dürfen Straßenbenützer nicht gefährdet oder behindert werden;  wenn nötig, sind 
die gefährdeten Stellen abzuschranken oder sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen! 

Schneehaufen, die von Schneepflügen der Straßenverwaltung auf den Gehsteig geschoben werden, müssen eben-
falls entfernt werden. Zur Ablagerung von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf der Straße benötigt die  
Liegenschaftseigentümerin/der Liegenschaftseigentümer eine Bewilligung. 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung bzw. Gemeinde Trattenbach Flächen räumt und streut, hinsicht-
lich derer die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer gesetzlicher  
Bestimmungen selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 

Die Gemeinde Trattenbach weist ausdrücklich darauf hin, dass 

• es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde Trattenbach handelt, aus der 
kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigen-
tümer verbleibt; 

• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemei-
nes Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird. 

Die Gemeinde Trattenbach ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes Zusam-
menwirken der kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, 
Gehwege und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet möglich ist. 

Fassade Haus Nr. 77 und Sanierung Wohnung Nr. 1 

Nachdem die Fassade vom Haus Nr. 77 nun fertiggestellt ist, 
wurde auch die Wohnung Nr. 1 im Erdgeschoß renoviert und 
zur Neuvermietung hergerichtet. Es wurden die Wände neu 
gemalt, neue Türen wurden eingebaut und die Elektroinstalla-

tionen wurden er-
neuert. Ebenso wur-
den Sanitäreinrich-
tungen erneuert. Die 
Kosten dafür betru-
gen ca.  
€ 8.000,—. 
Ebenso wurde für 
die Generalsanierung der Wohnung Nr. 3 im 1 Stock ein Ange-
bot eingeholt. Dieses beläuft sich auf €  85.000,—. 



Neubau Fabriks– und Bauhofbrücke 

Die Fabriks– bzw. Bauhofbrücke wurde weggerissen und wird durch eine neue Brück der Brückenklasse 1 
ersetzt. Die Firma Pusiol wurde mit der Ausführung beauftragt. Sobald es das Wetter wieder zulässt wer-
den die letzten Arbeiten durchgeführt und die Brücke fertiggestellt. 

Erntedankfest und Tag der Blasmusik 

Am Sonntag, den 
1. Oktober 2023 
wurde das Ernte-
dankfest in 
Trattenbach ge-
feiert. Nach der 
Segnung der  
Erntekrone im 
Schulhof fand in 
der Pfarrkirche 
der Dankgottes-
dienst statt, bei 

dem die Kindergartenkinder ein Erntedankgedicht vortrugen 
und die Kath. Jungschar selbstgebasteltes Obst aus Heu am 
Erntekranz anbrachten. 

Im Anschluss an das Erntedankfest veranstaltete der Musik-
verein Trattenbach am 1. Oktober 2023 den Tag der  
Blasmusik im Gemeinschaftshaus. 
Die „Hoagaschtmusikanten“ unterhielten die Besucher mit 
einem tollen Frühschoppen, der bis in die frühen Abendstun-
den dauerte. 

Leonhardiritt 

Bei wunderschönem 
Wetter fand am  
4. November 2023 der 
Leonhardiritt statt. Wie 
immer ging es von 
Trattenbach nach Otter-
thal auf die Rotten-
steinerwiese, wo die 
Pferde von Pfarrer Mag. 
Herbert Morgenbesser 
gesegnet wurden.  



Kuppelcup 

Am Samstag, den 21. Oktober 2023 veranstaltete die 
FF Trattenbach den 1. Kuppelcup. 
Dazu konnten 33 Bewerbsgruppen begrüßt werden. 
Im Grunddurchgang traten die Gruppen jeweils zwei 
Mal an. Die 16 schnellsten Gruppen stiegen in die 
Finaldurchgänge auf, welche im KO-System ausge-
tragen wurden.  
Die Bewerbsgruppe Hölles siegte vor den Bewerbs-
gruppen Großau und Maria Raisenmarkt. 
Herzliche Gratulation dazu. Die absolute Tagesbest-
zeit erreichte die Bewerbsgruppe der FF Falkenstein 
mit einer Zeit von 16,18s fehlerfrei. 
Der Sonderpreis - personalisierte T-Shirts für ein gesamte Wettkampfgruppe wurde bei der Siegerehrung 

verlost und ging an die FF Weißes Kreuz. 

Kathreinkränzchen 

Das heurige Kathreinkränzchen der FF Trattenbach fand am 
18. November 2023 im Gasthaus Kummerbauerstadl statt. 
Musikalisch unterhalten wurden die zahlreichen Gäste von 
den „Wildkogel Buam“. 

Der Hauptpreis der 1 Euro Lose—ein Urlaub in der Avita  
Therme in Bad Tatzmannsdorf—ging dieses Mal an Herrn 
Gottfried Alphons. Herzliche Gratulation. 
Außerdem konnten bei der Tombola wieder schöne Preise 
gewonnen werden. 

Familienwandertag des Elternverein Trattenbach 

Traditionell fand 
am 26. Oktober 
2023 der Familien-
wandertag des El-
ternverein Tratten-
bach statt.  
Zahlreiche Wande-
rer machten sich 
auf den Weg, um 
diese wunderschö-
ne Runde zu absol-

vieren. Bei zwei Labestellen konnten sich die hungrigen Teilnehmer stärken und eine kurze Rast einlegen. 

Blutspendeaktion 

Am Samstag, den 11. November 2023 fand die Blutspendeaktion 
des Roten Kreuz im Gemeinschaftshaus Trattenbach statt.  
54 Personen kamen, um Blut zu spenden und so einen Beitrag zum 
Wohl vieler Menschen zu leisten. Herzlichen Dank! 



Aus der Volksschule 

Die Volksschule bei der 100 Jahr Feier: 
Am Sonntag, 15.10. war es endlich soweit, unsere Gemeinde feier-
te den Festakt 100 Jahre Gemeinde Trattenbach. Die Kinder der 
Volksschule Trattenbach boten ein anspruchsvolles und lustiges 
Programm dar. Die Moderation übernahm unser Moderations-
nachwuchstalent Marina Schabauer. Gestartet wurde mit einem 
schwungvollen Festlied und anschließend präsentierten die Kinder, 
was sich in den letzten 100 Jahren in der Schule getan hat, inklusi-
ve einem humorvollen Rollenspiel über Ludwig Wittgenstein. Nach 
den Festreden von unserem Herrn Bürgermeister Johannes  
Hennerfeind, der Chronikpräsentation, der Festrede unserer  
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und der Ansprache unseres Elternvereinsobmanns Markus Tisch zum  
40-jährigen Jubiläum des Elternvereins sangen die Kinder noch gemeinsam mit allen Festgästen das Trattenbä-
ckerlied und die NÖ Landeshymne. Es war ein grandioses Fest für Klein und Groß. Die gesamte VS Trattenbach  
wurde von unserer Landeshauptfrau höchstpersönlich ins Landhaus St. Pölten eingeladen, worauf wir uns alle schon 
sehr freuen. 
 
Singtage in Kirchberg 

Gemeinsam mit den Schulen Feistritz, Kirchberg und Otterthal 
nahmen wir von 18. - 20. Oktober an den Kindersingtagen der 3. 
und 4. Schulstufen in der VS Kirchberg am Wechsel teil. Unter der 
Leitung von Mag. Bernhard Putz arbeiteten Martina Daxböck, 
Gabriella Putz und Martin Morgenbesser, alles ausgebildete  
Gesangspädagog*innen, mit unseren Kindern. Texte, Rhythmen, 
Bewegungen und Melodien wurden in spielerischer Form erlernt. 
Es waren großartige drei Tage und wir waren stolz auf unsere 
Darbietungen beim Abschlusskonzert am Freitag Nachmittag. 
Herzlichen Dank noch einmal an den Elternverein, der die Kosten 
für unsere Kinder übernommen hat und an unseren Busfahrer 

Craig, der die Kinder chauffierte! 
 
Wertschätzungstag 
Die Initiative "Bildung wächst" lud alle Schulen der LEADER-Region 
Bucklige Welt - Wechselland ein, gemeinsam am 10. November  
einen Wertschätzungstag zu begehen. Dieser Einladung sind wir 
sehr gerne gefolgt und gemeinsam wurde im Schulrat ausführlich 
über Wertschätzung einem selbst gegenüber und seinen Mitmen-
schen gegenüber gesprochen. Wir haben überlegt und erarbeitet, 
welche Personen im Schulhaus und darüber hinaus unser Schulle-
ben bereichern, mitgestalten und uns auch immer wieder Unter-

stützung und Hilfe zukom-
men lassen. Diesen Personen 
wollten wir unsere WERT-
SCHÄTZUNG ausdrücken. 
Deshalb bemalte jede Schülerin und jeder Schüler einige Steine mit Acrylfar-
ben, die als Zeichen der Wertschätzung und des Dankes, an diverse Perso-
nen ausgeteilt wurden wie z.B. an unsere Frau Direktor und das Lehrerinnen-
Team, an unseren Herrn Bürgermeister Johannes Hennerfeind, an den El-
ternvereinsobmann Markus Tisch, an unseren Busfahrer Craig Hewitt und 
unzählige andere. So, wie wir unseren Wertschätzungstag eröffnet haben, 
wurde er auch wieder geschlossen - durch eine Herzensübung und ein Wei-

terreichen einer Kerze. Anfänglich im Stillen, bei der Abschlussrunde mit der Möglichkeit noch etwas Persönliches 
zu sagen, eine wertschätzende Botschaft kund zu tun, sich zu bedanken oder einfach auch nur Inne zu halten. Der 
Wertschätzungstag hinterließ bei allen ein wunderbar wohliges Gefühl.  



Besuch von Biobäuerin Daniela Ofner  
Vor den Herbstferien besuchte uns unsere "Hausbiobäuerin" Danie-
la Ofner. Dieses Mal sprachen wir über das Thema "Kürbis". Wir 
durften sehr viel über die verschiedenen Kürbisarten erfahren, Kür-
biskernöl verkosten, Kerne naschen und zum Abschluss bekamen 
wir noch Brote mit einem leckeren Kürbiskernaufstrich. Einen solch 
tollen Besuch wünschen wir uns wieder. Vielen Dank dafür. 
 
Beamer, Laptop und Co für die Volksschule 
Die Volksschule Trattenbach bedankte sich bei der Gemeinde 
Trattenbach, dem Elternverein Trattenbach und der Raiffeisenbank 

Region Wiener Alpen 
sowie der ÖVP Trattenbach für das Sponsoring von zwei neuen  
Beamern, zwei digitalen Leinwänden, einer Dokumentenkamera und 
drei neuen Laptops sehr herzlich. En zeitgerechter Unterricht im Sinne 
der Digitalisierung wird dadurch möglich und motiviert Schülerinnen 
und Schüler, wie auch die Lehrerinnen. 
Die Kinder überreichten als Dankeschön und kleines Geschenk der 
Wertschätzung eine Dankeskarte und einen selbst bemalten Stein an 
alle Sponsoren. "Es ist schön, immer solch verlässliche Partner an der 
Seite zu haben, die uns immer unterstützen", betonte Frau Direktor 
Silvia Stögerer. 
 

Weiters wurde von der Bildungsdirektion das Gütesiegel "Bewegte 
Schule" an die VS Trattenbach überreicht. Dieses Gütesiegel wird an 
Volksschulen überreicht, die für den Turnunterricht besonders gut 
ausgestattet sind. Die Kriterien dafür werden mit dem neugestalte-
ten Turnsaal erfüllt. 
 
Im Zuge des Breitbandausbaues in Trattenbach wird auch die Volks-
schule mit Glasfaser ausgestattet, um auch hier für die Zukunft bes-
tens gerüstet zu sein. 

Schilifte am Feistritzsattel und Wechselpanoramaloipe 

So früh, wie schon lange nicht mehr, konnten die Schilifte am 
Feistritzsattel die Saison eröffnen. 
Günstige Skikartenpreise trotz Teuerung. Saisonkarte Er-
wachsene 129€ inkl. Nachtpiste und Saisonkarte Kinder um 
89€ inkl. Nachtpiste  
 
Auch die Wechselpanoramaloipe startete schon in die Sai-
son. In Trattenbach befinden sich drei Einstiegstellen:  
Feistritzsattel, Gasthaus Dissauer und GH Kummerbau-
erstadl. 

Impressum: 
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Gemeinde Trattenbach, 2881 Trattenbach 10 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Johannes Hennerfeind 
Das Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich. Kostenlose Abgabe an alle Haushalte. 



Aus dem Kindergarten 



Wir gratulieren…. 

….. Fam. Doris Gansterer 
und Gregor Fink zur Geburt 
ihrer Tochter Lilian 

….. Fam. Daniela und  
Andreas Schabauer zur Ge-
burt ihres Sohnes Jonas 

….. Fam. Sabrina Andraschky 
und Fabian Wolf zur Geburt 
ihrer Tochter Mathea 

….. Fam. Patricia und An-
dreas Hatzl zur Geburt ihrer 
Tochter Marie 

….. Fam. GR Julia und  
Christoph Kapfenberger zur  
Geburt ihres Sohnes Markus 

….. Frau Leopoldine Scha-
bauer zur Feier des 100. Ge-
burtstages 

….. Herrn Erich Sedlacek zur 
Feier des 80. Geburtstages 

….. Frau Margarete Riegler 
zur Feier des 95. Geburtstages 

….. Frau u. Herrn Viktoria 
u. August Lechner zur Feier 
der Eisernen Hochzeit 



Termine Mutter-Elternberatung 2024 

Dienstag, 23. Jänner 2024 
Dienstag, 27. Februar 2024 
Dienstag, 26. März 2024 
Dienstag, 23. April 2024 
Dienstag, 28. Mai 2024 
Dienstag, 25. Juni 2024 

Dienstag, 23. Juli 2024 
Augusttermin entfällt 
Dienstag, 24. September 2024 
Dienstag, 22. Oktober 2024 
Dienstag, 26. November 2024 
Dezembertermin entfällt 

Im heurigen Jahr gab es in der Gemeinde Trattenbach 11 Geburten. Das ist sehr erfreulich, da mit dieser 
Geburtenzahl wesentlich zum Fortbestand des Kindergartens und der Volksschule beigetragen wird. 
Jeden 4. Dienstag im Monat findet die Mutter-Elternberatung am Gemeindeamt statt. Dies ist ein belieb-
ter Treffpunkt, da sich die Mütter untereinander austauschen können. 
Anwesend ist DGKS Doris Ringseis, die den jungen Müttern mit guten Ratschlägen zur Seite steht. 
Die Termine für das Jahr 2024 sind: 

Voranschlag 2024 

Der Voranschlag 2024 wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 13. Dezember 2023 beschlossen. 
Die steigenden Energiekosten schlagen sich  -  so wie überall  -  auch auf das Budget der Gemeinde 
Trattenbach nieder. Das Haushaltspotenzial beträgt € 21.500,00, das Nettoergebnis € 1.000,00.  
Die Abgabenertragsanteile (das sind die Haupteinnahmen der Gemeinde) betragen im Jahr 2024  
€ 542.000,00. 
Der Schuldenstand sinkt auf € 516.500,00. Der Rücklagenstand soll am Jahresende € 27.500,00 betragen. 
Die Ausgaben für die NÖKAS-Umlage (Finanzierung des Spital– und Rettungswesens) steigen auf  
€ 160.000,00 und für die Sozialhilfeumlage auf € 93.500,00 für das Jahr 2024. 
Folgende große Projekte sind im Jahr 2024 im Budget vorgesehen: 
Errichtung Brücke Bauhof € 55.000,00 
Ausbau GW Am Püchl (Spreitzhofer) € 40.000,00 
Güterwegerhaltung € 42.000,00 
Aufgrund der steigenden Entsorgungs-, Transport– und Personalkosten müssen auch—nach 3 bzw. 5 
Jahren die Kanal– und Abfallgebühren angepasst werden. 
Der Einheitssatz für die laufenden Kanalbenützungsgebühren wurde mit € 2,50 anstelle der derzeitigen € 
2,00 pro m² (Preis exkl. Mwst.) festgelegt. 
Die Müllgebühren werden um rd. 10 % erhöht. Einige Beispiele für die gängigsten Abfalltonnen (Preise 
pro Jahr inkl. Mwst.): 

Abfalltonne Preis bis 2023  Preis ab 2024 

Grüne Tonne 240 l € 156,16 € 174,73 

Restmülltonne 120 l € 54,38 € 60,66 

Restmüllsäcke 60 l € 27,98 € 31,13 

Biotonne 120 l € 72,60 € 81,84 



Geburten, Hochzeiten, Jubiläen im Jahr 2023 

Wir gratulieren: zum 100. Geburtstag: 
Frau Leopoldine Schabauer 

zum 95. Geburtstag: 
Frau Margarete Riegler 

zum 90. Geburtstag: 
Frau Franziska Schneeweis 
Herrn Josef Berger 
Herrn Johann Dissauer 
Frau Rosa Embst 

zum 85. Geburtstag: 
Herrn Herbert Hoff 
Herrn Anton Lamprecht 
Herrn Max Sommer 
Herrn Herbert Morgenbesser 

zum 80. Geburtstag: 
Herrn Erich Sedlacek 
Herrn Norbert Trettler 

zur Geburt 
Fam. Sabine u. Mark Benstead zur Geburt ihres Sohnes Tobias 
Fam. Christina u. Martin Schabauer zur Geburt ihrer Tochter Eva 
Fam. Kristina u. Philipp Aigner zur Geburt ihres Sohnes Franz 
Fam. Gerlinde u. David Raab zur Geburt ihrer Tochter Olivia 
Fam. Magdalena u. Christoph Steinmaßl zur Geburt ihrer Tochter Theresa 
Fam. Doris Gansterer u. Gregor Fink zur Geburt ihrer Tochter Lilian 
Fam. Daniela u. Andreas Schabauer zur Geburt ihres Sohnes Jonas 
Fam. Sabrina Andraschky u. Fabian Wolf zur Geburt ihrer Tochter Mathea 
Fam. Patricia u. Andreas Hatzl zur Geburt ihrer Tochter Marie 
Fam. GR Julia u. Christoph Kapfenberger zur Geburt ihres Sohnes Markus 
Fam. Katharina u. Martin Schabauer zur Geburt ihrer Tochter Alexandra 

zur Vermählung 
Frau Martina und Herrn Gerald Allabauer 
Frau Edith und Herrn Alexander Ofner 
Frau Katrin und Herrn Michael Schwarz 
Frau Sabrina und Herrn Bernhard Feuchtinger 
Frau Silvia und Herrn Josef Morgenbesser 

zur Silberhochzeit: 
Frau Eva und Herrn Anton Lamprecht 

zur Goldenen Hochzeit: 
Frau Johanna und Herrn Josef Scherz 
Frau Christine und Herrn Ernst Hauke zur Eisernen Hochzeit 

Frau Viktoria und Herrn August Lechner 

Leider mussten wir von einigen Gemeindebürgern am Grabe Abschied nehmen: 

Herrn Josef Spreitzhofer Frau Elfriede Morgenbesser 
Herrn Wolfgang Scheibenbauer Herrn August Fischer 
Frau Anneliese Schöngrundner Frau Christine Stangl 

Martinsfest und Nikolaus 

Das traditionelle 
Martinsfest wurde 
in Trattenbach im 
Beisein der Kin-
dergarten– und 
Jungscharkinder 
gefeiert.  
Der Nikolaus be-
suchte die Kinder 
von Trattenbach 
am 6. Dezember 
und verteilte in der Kirche seine Gaben. 



Trattenbach macht sich mit der neuen Dorf- & Stadterneuerung auf den Weg 

in die Zukunft 

Mehr als 300 interessierte Gemeindevertreterinnen und -vertreter informierten sich am 24. Oktober 
2023 in Ternitz über die Neuaufstellung der Organisation sowie der Förderrichtlinien der NÖ Dorf- & 
Stadterneuerung.  

Für die Gemeinde Trattenbach waren Bgm. Johannes Henner-
feind und gfGR Christian Trettler mit dabei. Wenn LH-
Stellvertreter Stephan Pernkopf zum Stammtisch einlädt, gibt 
es Informationen aus erster Hand zu den anstehenden Ver-
änderungen in der NÖ Dorf- & Stadterneuerung.  

„Unsere Gemeinden sind es, die unsere Dörfer, Städte und 
Regionen maßgeblich gestalten, weiterentwickeln und ein 
lebens- und liebenswertes Umfeld für alle Nieder-
österreicherinnen und Niederösterreicher sichern“, stellte LH
-Stellvertreter Stephan Pernkopf fest. In den Gemeinde-
stuben sitzen die ersten Ansprechpartner für die Bürgerinnen und Bürger, wenn es um viele Fragen des 
täglichen Lebens geht. Dabei ist der Austausch besonders wichtig, nicht nur zwischen Gemeinden und 
dem Land Niederösterreich, sondern auch untereinander. „Regionale Kooperationen und die Mitwirkung 
der Bevölkerung sind Erfolgsfaktoren, für eine erfolgreiche Weiterentwicklung. Ein Blick über den Teller-
rand lohnt sich und bietet neue Perspektiven“, so Pernkopf über die Bedeutung der regionalen Stamm-
tische. 

Im Zuge der Neugründung der Dorf- & Stadterneuerung werden neben den Förderrichtlinien auch die Be-
treuung der Gemeinden und Vereine neu aufgestellt. Die Angebote würden dadurch effizienter und 
schlagkräftiger und leisteten weiterhin einen unverzichtbaren Beitrag für die Entwicklung des Landes, so 
Pernkopf. 

Trattenbach bereit für die Zukunft 

Die Vertreter aus Trattenbach zeigten sich nach den Ausführungen von LH-Stv. Stephan Pernkopf vom Po-
tenzial der Dorf- & Stadterneuerung, der Gemeindeagentur, überzeugt. Bgm. Johannes Hennerfeind be-
tonte die Chancen, die sich für seine Gemeinde ergeben: „Gemeinsam möchten wir Trattenbach noch  
lebenswerter gestalten. Beim Stammtisch haben wir wichtige Inputs mit nach Hause nehmen können, wie 
uns die Dorf- & Stadterneuerung in unserer Gemeinde dabei unterstützen kann.“ 

D O R F - S T A D T E R N E U E R U N G . A T  

Laufende Informationen 
über das Geschehen in der Gemeinde,  

den Veranstaltungen und den diversen anderen aktuellen Themen  
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Trattenbach: 

www.trattenbach.gv.at  
Klicken Sie sich doch einfach rein! 



Mitteilung des Reinhalteverband Grüne Tonne 

Folgendes Schreiben erhielt die Gemeinde Trattenbach nach der letzten Biomüllabfuhr am 15.11.2023: 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Wir müssen Ihnen mitteilen, dass die heutige 
Biomüllanlieferung mit der Lieferscheinnum-
mer L2023016690 nicht die erforderliche 
Qualität erreicht hat, um als Biomüll über-
nommen werden zu dürfen. 
Somit müssen wir diese Fuhre als Nassmüll 
beurteilen und entsprechend entsorgen. Die 
dadurch entstehenden Mehrkosten werden 
wir mit der Jahresaufrollung Anfang 2024 an 
Sie verrechnen. 
 

Die Kosten für die Entsorgung als Nassmüll werden der Gemeinde Trattenbach verrechnet! 

Wir bitten Sie, nur Müll in der Biotonne zu entsorgen, der auch wirklich in die Biotonne gehört.  

Keinesfalls gehören Plastiksäcke in die Biotonne! 

Nassmüll versursacht deutliche Mehrkosten! 

Als biologisch abbaubar wird ein Kunststoff bezeichnet, wenn er vollständig unter Sauerstoffzufuhr in 
CO2 und Wasser mineralisiert werden kann. Dies kann prinzipiell jeder Kunststoff, jedoch manche erst 
nach einigen tausend Jahren, so die wissenschaftliche Einschätzung. Somit gilt die Deklaration „biologisch 
abbaubar“ nur wenn die Sammelsäcke nach EN 13432 oder EN 14995 zertifiziert sind. Der Begriff 
„kompostierbar“ wird als Synonym zu „biologisch abbaubar“ verwendet, wobei hierbei wiederum auf 
eine EN-Kennzeichnung zu achten ist. 
Das Logo „Keimling“ oder „ok compost“ bestätigen diese Abbaubarkeit auf dem Produkt: 

Bitte achten Sie beim Kauf auf 
diese Symbole!! 

Kanal verstopft 

Am Mittwoch, den 6. Dezember 2023 wurde die FF Trattenbach zu einem verstopften Kanal gerufen. Der 
Hauptkanal war verstopft und staute in ein Wohnhaus zurück. Es musste in der Nacht von der Firma FCC 
der Kanal ausgesaugt und gereinigt werden. Dies verursacht natürlich erhebliche Kosten.  
Bitte beachten Sie: 
Der Kanal ist ein Schmutzwasserkanal und nicht zum Entsorgen 
für Plastik oder Hygieneartikel gedacht! 
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